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Die Mitte AR empfiehlt Barbara Giger für die Regierungsratswahlen 
 
Die Mitte Appenzell Ausserrhoden hat am 17. Dezember 2024 zu einem öffentlichen 
Hearing der beiden Kandidatinnen für die Regierungsratswahlen vom 9. Februar 2025 
eingeladen. Dabei konnte die parteilose Barbara Giger aus Teufen die anwesenden 
Parteimitglieder mit ihrem Auftreten und ihren Antworten auf die teilweise kritischen 
Fragen überzeugen. Die Mitte empfiehlt, Barbara Giger als Nachfolgerin von Alfred 
Stricker in die Ausserrhoder Regierung zu wählen.  
 
Nach dem Rücktritt von Alfred Stricker findet am 9. Februar 2025 eine Ersatzwahl für den 
Regierungsrat statt. Die Mitte Appenzell Ausserrhoden hat deshalb am 17. Dezember 2024 zu 
einem Kennenlernen der beiden Kandidatinnen, Susanne Metzger (Parteiunabhängige AR) 
und Barbara Giger (parteilos), eingeladen. An der öffentlichen Veranstaltung im alten 
Zeughaus in Herisau haben sich die beiden Kandidatinnen vorgestellt und die Fragen der 
Parteimitglieder sowie Gäste beantwortet. Auch wenn beide Regierungsanwärterinnen ein 
visionäres Denken für unseren Kanton in ihren Antworten noch etwas vermissen liessen, 
waren die Parteimitglieder sich mit nur einer Gegenstimme einig, dass Barbara Giger die 
richtige Persönlichkeit für das Amt im Ausserrhoder Regierungsrat ist.  
 
Barbara Giger ist 55 Jahre alt und in Teufen wohnhaft. Sie betreibt mit ihrem Mann einen 
Landwirtschaftsbetrieb und ist Mutter von vier Kindern. Sie besuchte die Krankenpflegeschule 
und absolvierte eine Führungskarriere beim Kantonsspital St. Gallen. Zuletzt war sie als 
Departementsleiterin Pflege auch in der Geschäftsleitung. Ihre Führungserfahrung ist 
sicherlich eine grosse Stärke, wobei sich Barbara Giger bewusst ist, dass im politischen Alltag 
auch andere Kompetenzen wichtig sind. Sie bekennt sich zu bürgerlichen Grundwerten und 
möchte sich in der Regierung als parteiloses Mitglied positionieren. Einen Betritt zur FDP oder 
SVP schliesst sie auch längerfristig aus.  
 
Die Mitglieder der Mitte AR konnte Barbara Giger mit ihrem kompetenten Auftreten 
überzeugen. Sie verfügt über einen grossen Erfahrungsschatz in verschiedenen Bereichen 
und begegnet den für sie neuen Sachthemen mit Offenheit und Neugier. Sie hat dabei auch 
einen kritischen Blick und ist entscheidungsfreudig. Sie bringt alle wichtigen Fähigkeiten mit, 
um im Regierungsrat mitzugestalten und im Kanton Appenzell Ausserrhoden etwas zu 
bewirken. Die Mitte AR empfiehlt sie deshalb zur Wahl am 9. Februar 2025.  
 
Am 9. Februar 2025 erfolgt auch die Wahl des Landammanns. Yves Balmer wird das Amt nach 
zwei Jahren weitergeben und es wurde Hansueli Reutegger (SVP) aus Schwellbrunn portiert. 
Die Mitte AR unterstützt Hansueli Reutegger und empfiehlt ihn zur Wahl als Landammann.  
 
Alle Informationen finden Sie auch auf https://ar.die-mitte.ch/parolen 
 

 
Für Auskünfte steht zur Verfügung: 
 
Claudia Frischknecht, Parteipräsidentin 
079 / 389 33 09 oder praesidium@ar.die-mitte.ch     
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